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Ghana

Schü ler in der Me tall werkstatt ei ner Be rufsbil dungsein rich tung in Ac cra, Gha naUr he berrecht© Ute Gra bow sky/pho to thek.net
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wei ter le sen

Über blick

Stabilitäts anker in West afrika

Gha na ist de mo kra tisch weitge hend gefes tigt und wirkt als wich ti ger Sta bi li täts an ker in Westafri ka. Das Land be treibt seit Jahr zehn ten er folg reich ei ne Po li -
tik gu ter Nach barschaft und re gio na ler In te gra ti on.

Die Wirtschaft in Gha na hängt stark vom Export ei ni ger we ni ger Pro dukte wie Gold, Erd öl und Ka kao ab. Die schwan ken den Weltmarktprei se für die se Gü -
ter be ein flus sen die wirtschaftli che Si tua ti on des Lan des erheb lich.

2010 gelang Ghana der Sprung in die Grup pe der Län der mit nied ri gem mittle rem Ein kom men. Die Entwicklungs un ter schie de zwi schen der wirtschaftlich
starken Küsten re gi on und dem Norden des Lan des sind al lerdings sehr groß. Be achtlich wa ren Gha nas Er fol ge bei der Er rei chung der bis 2015 an ge streb -
ten Mill en ni umsentwicklungszie le. Als ers tem Land in Afri ka süd lich der Sa ha ra ge lang es Gha na, die Ar mut in ner halb sei ner Be völ ke rung im Ver gleich zu
1990 zu hal bie ren.

Entwicklungs zusam men arbeit

Gha na gehört zu den Ko ope ra ti onslän dern der deutschen Entwicklungszu sam men arbeit, mit de nen die Bun des re pu blik auf Ba sis zwi schen staatlich verein -
barter Ver trä ge eng zu sammen arbei tet. Schwer punkte der entwicklungspo li ti schen Zu sam men arbeit sind die Be rei che De zen tra li sie rung, För de rung der
Land wirtschaft und nach hal ti ge Wirtschafts entwicklung.

Im Be reich der er neu erba ren En ergi en haben Deutsch land und Ghana im De zember 2017 ei ne Reformpartner schaft un ter zeich net. Au ßer dem för dert
Deutsch land eine sach- und umweltge rech te Wie derverwertung von Elek tro schrott.

Scrol len Sie nach un ten, um aus führ li che In for ma tio nen über die Si tua ti on in Ghana und das deutsche entwicklungs po li ti sche En ga ge ment im Land zu er -
hal ten.

Di rekt zu:

Schwerpunkte der Zu sammen arbeit mit Gha na

Entwicklungspo li ti sche Zah len und Fakten aus Gha na

Bun desentwicklungsmi nister Gerd Mül ler beim Be such ei ner Textil fa brik in Gha naUrhe ber recht© Ute Gra bow sky/pho to thek.net

Meldung 10.02.2019

Bun desentwicklungsmi nister Mül ler reist nach Gha na zu Deutsch-Afri ka ni schem Wirtschaftsgip fel

Wei ter le sen

http://www.bmz.de/de/service/glossar/M/millenniumsentwicklungsziele.html
http://www.bmz.de/de/presse/aktuelleMeldungen/2019/februar/190210_pm_006_Entwicklungsminister-Mueller-reist-nach-Ghana-zu-deutsch-afrikanischem-Wirtschaftsgipfel/index.html
http://www.bmz.de/de/presse/aktuelleMeldungen/2019/februar/190210_pm_006_Entwicklungsminister-Mueller-reist-nach-Ghana-zu-deutsch-afrikanischem-Wirtschaftsgipfel/index.html
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Bun desentwicklungsmi nister Gerd Mül ler mit dem gha nai schen Fi nanzmi nis ter Ken Ofo ri-AttaUrhe ber recht© Ute Gra bow sky/pho to thek.net

Meldung 30.08.2018

Afri ka rei se: Mi nister Mül ler be kräftigt deut sche Un ter stützung für Re formland Ghana

Wei ter le sen

Un ter richt für Aus zu bil den de am Pi lot Trai ning Insti tu tes des Na tio na len Be rufsbil dungs zen trum (NVTI) in Accra, Gha na, das von Deutsch land unter stützt
wirdUrhe berrecht© Ute Gra bow sky/pho to thek.net

Meldung 13.12.2017

Rückkeh rer un ter stützen: Deutsch land und Ghana eröffnen Mi gra ti onsbe ra tungs zen trum in Ac cra

Wei ter le sen

http://www.bmz.de/de/presse/aktuelleMeldungen/2018/august/180830_pm_041_Minister-Mueller-bekraeftigt-deutsche-Unterstuetzung-fuer-Reformland-Ghana/index.jsp
http://www.bmz.de/de/presse/aktuelleMeldungen/2018/august/180830_pm_041_Minister-Mueller-bekraeftigt-deutsche-Unterstuetzung-fuer-Reformland-Ghana/index.jsp
http://www.bmz.de/de/presse/aktuelleMeldungen/2017/dezember/171213_pm_134_Deutschland-und-Ghana-eroeffnen-Migrationsberatungszentrum-in-Accra/index.jsp
http://www.bmz.de/de/presse/aktuelleMeldungen/2017/dezember/171213_pm_134_Deutschland-und-Ghana-eroeffnen-Migrationsberatungszentrum-in-Accra/index.jsp
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Stra ßen sze ne in Ghanas Hauptstadt AccraUrhe berrecht© Tho mas Imo/pho to thek.net

Meldung 12.12.2017

Nach hal ti ge Wirtschaftsentwicklung: Entwicklungsstaatsse kre tär Kitschelt gibt Startschuss für die Re formpartner schaft mit Gha na

Wei ter le sen

Nach hal ti ge Wirtschaftsentwick lung

Ghana-Rei se von Mi nister Gerd Müller im Fe bruar 2019

Re gio na les En ga ge ment

Politisches Schwer gewicht

Gha na ist pan afri ka nisch ausge rich tet und en ga giert sich für ei ne stärke re re gio na le und überre gio na le Zusam men arbeit der Staa ten Afri kas. Das re la tiv
klei ne Land hat aufgrund sei ner po si ti ven de mo kra ti schen und wirtschaftli chen Entwick lung ein gro ßes po li ti sches Ge wicht. Es ge hört zu den ak tivsten Mit-
glie dern der Afri ka ni schen Uni on und der Westafri ka ni schen Wirtschafts ge mein schaft (Eco nomic Com mu nity of West African States, ECOWAS).

Im Rah men der ECOWAS hat sich Gha na inten siv für die Un ter zeich nung eines Wirtschaftspartnerschafts ab komme ns (Eco nomic Partner ship Agree ment,
EPA) mit der Eu ro päi schen Uni on einge setzt. Die ses Ab kommen ge währt Gha na und der Re gi on besse ren Zu gang zum eu ro päi schen Bin nen markt. Da von
verspricht man sich in Westafri ka ei ne dyna mi sche re wirtschaftli che Entwick lung und neue Ar beitsplätze.

Die Eu ro päi sche Uni on hat das Ab kommen im De zember 2014 un ter zeich net. Bis zur Un ter zeich nung durch al le ECOWAS-Staa ten be steht ein Über -
gangsab kommen zwi schen Gha na und der EU.

http://www.bmz.de/de/presse/aktuelleMeldungen/2017/dezember/171212_pm_132_Staatssekretaer-Kitschelt-gibt-Startschuss-fuer-die-Reformpartnerschaft-mit-Ghana/index.jsp
http://www.bmz.de/de/presse/aktuelleMeldungen/2017/dezember/171212_pm_132_Staatssekretaer-Kitschelt-gibt-Startschuss-fuer-die-Reformpartnerschaft-mit-Ghana/index.jsp
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Kin der in Schul uni form an ei ner Stras se in Accra, Gha naUrhe berrecht© Tho mas Trutschel/pho to thek.net

So zia le Si tua ti on

Große Fortschrit te erzielt

In den ver gan ge nen Jahrzehn ten hat Gha na vie le Entwicklungsfortschritte er zielt. So konn te die Ar mut in ner halb der Be völ ke rung deutlich re du ziert wer-
den. Gleich zei tig wur de zum Bei spiel die Versorgung mit sau be rem Trinkwas ser er heb lich ver bes sert. Auch im Be reich der Grund bil dung sind gro ße Fort-
schritte zu verzeich nen.

Durch ei ne besse re me di zi ni sche Ver sorgung von Schwan ge ren so wie umfang rei che Impfpro gram me konn te die Zahl der To des fäl le von Kin dern und Müt-
tern kon ti nu ierlich ge senkt werden. Die HIV-In fek ti onsra te ist in Gha na seit Jah ren re la tiv nied rig. Im Ge sund heitsbe reich be steht je doch ins ge samt noch
gro ßer Hand lungsbe darf.

Die Gleich be rech ti gung der Frau ist verfas sungsmä ßig ga ran tiert, wird aber nicht über zeu gend umge setzt. Das herrschen de tra di tio nel le Werte system
zieht Diskri mi nie run gen von Frau en und ande ren Perso nen grup pen (zum Bei spiel Ho mo se xu el len) nach sich.

Rund 80 Pro zent der gha nai schen Be völ ke rung sind im in for mel len Sektor be schäftigt und ver fü gen damit meist we der über ei ne formel le Be rufs ausbil dung
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noch über ei ne so zia le Ab si che rung.

Herstel lung von Fruchtsaft für den Ex port auf den eu ro päi schen Markt (Asa man ke se, Gha na)Urhe ber recht© Tho mas Trutschel/pho to thek.net

Wirtschaftli che Si tua ti on

Gute Aus sichten und gro ße Herausforderungen

Mittel fristig sind Gha nas wirtschaftli che Aussich ten gut: In den ver gan ge nen Jah ren wur den gro ße Öl- und Gas vorkommen vor der Küs te ent deckt. Das
Erd öl ist in zwi schen zum zweitwich tigs ten Ex portgut aufge stie gen und die Förde rung soll in den kom men den Jah ren noch mas siv ge stei gert wer den. Gha-
na ist seit 2010 Mitglied der In itiati ve zur Ver besse rung der Transpa renz in der Roh stoffin dus trie (EITI).

In hoch gra dig tech ni sierten Roh stoffsektor werden allerdings kaum Arbeitsplätze ge schaffen. Die Wirtschafts leis tung in ar beitsin ten si ven Sek to ren wie der
Land wirtschaft und dem verarbei ten den Gewerbe sta gniert seit Jahrzehn ten auf nied ri gem Ni veau.

Be deu ten de Umsätze werden mit Ka kao erzielt: Gha na ist nach Côte d‘Ivoire welt weit zweitgrö ßter Ka kao pro du zent. Seit 2010 wer den auch an de re land -
wirtschaftli che Erzeug nisse wie Ana nas und Man go in nennenswertem Umfang ex por tiert – ein wich ti ger Schritt, um die wirtschaftli che Ab hän gig keit von
ein zel nen Ex portgü tern zu verrin gern.

Herausforde run gen

Gha nas Wirtschaftswachstum un ter liegt gro ßen Schwan kun gen: In den ver gan ge nen zehn Jah ren la gen die Werte zwi schen 3,7 (2016) und 14 Pro zent
(2011). 2017 wuchs die gha nai sche Wirtschaft um 8,5 Pro zent. Für 2018 pro gnos ti ziert der In ter na tio na le Währungs fond (IWF) 6,3 Pro zent Wachstum. Zu
den wirtschaftli chen Herausfor de run gen zäh len eine hohe Infla ti onsra te, ei ne hohe Staats verschul dung und stark schwan ken de auslän di sche Di rektin ves ti -
tio nen. Mithil fe ei nes Pro gramms des IWF sol len Refor men in der Haushaltsfüh rung des Staa tes um ge setzt, Sub ven tio nen abge baut und mehr Transpa -
renz ge schaffen wer den.

Investiti onsklima

Im Welt bank-Be richt "Do ing Busi ness 2018", der das In vesti ti onskli ma in 190 Län dern be wer tet, ist Gha na im Ver gleich zu den Vor jah ren deutlich ab ge sun -
ken und liegt nun auf Platz 120.

Ursa che für die der zei ti ge Zurückhal tung von In vesto ren könn ten neue Ge setze und Ver ord nun gen sein, die als po ten zi ell investi ti ons hem mend ein ge -
schätzt werden. Hinzu kom men bü ro kra ti sche Hürden, Unsi cherhei ten beim Land er werb und bei der Durch setzung von Rechts an sprü chen, die un zu rei -
chen de Ausbil dung der Arbeitskräfte und die man gel hafte Trans portin fra struktur. 

Ein gro ßes Pro blem stellt die Kor rup ti on dar, insbe son de re in Verwal tung, Po li zei und Jus tiz. Im Korrup ti ons wahr neh mungs in dex von Transparency In ter na -
tional liegt Gha na auf Rang 81 von 180 Staa ten. Die Ernen nung eines Son der staatsan walts für Korrup ti ons fäl le im Fe bru ar 2018 könn te ei nen Wende punkt
darstel len.

http://www.bmz.de/de/service/glossar/E/eiti.html
http://www.bmz.de/de/service/glossar/I/iwf.html
http://www.bmz.de/de/service/glossar/W/weltbank.html
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Schü ler in der Me tall werkstatt ei ner Be rufsbil dungsein rich tung in Ac cra, Gha naUr he berrecht© Ute Gra bow sky/pho to thek.net

Sie he auch: In itiati ve für Transpa renz in der Roh stoffwirtschaft (EITI)

"Do ing Busi ness 2018"-Be richt der Weltbank (eng lisch)Exter ner Link in neu em Fens ter

Korrup ti onswahrneh mungsin dex von Transpa ren cy In ter na tio nal (eng lisch)Exter ner Link in neu em Fens ter

http://www.bmz.de/de/themen/rohstoffe/initiativen/eiti/index.html
http://www.doingbusiness.org/reports/global-reports/doing-business-2018
https://www.transparency.org/
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Bau stel le in Accra, Gha naUrhe berrecht© Tho mas Trutschel/pho to thek.net

Ent wicklungspoten ziale

Die amtie ren de Regie rung un ter Prä si dent Nana Aku fo-Ad do hat sich das ehr gei zi ge Ziel gesetzt, Gha na wirtschaftlich auf ei ge ne Füße zu stel len und das
Land mittel fristig von Entwicklungshil fe un ab hän gig zu ma chen (Vi si on "Ghana be yond aid"). Auf dem aktu el len Index der mensch li chen Entwick lung (HDI)
der Verein ten Na tio nen steht Gha na auf dem im afri ka ni schen Ver gleich gu ten 140. Platz von 189 Län dern.

Ne ben der Öl- und Gasför de rung und dem Export von Ka kao und Gold zäh len auch die Bau- und die Kon sum gü ter in dus trie zu den wachs tumsträch ti gen
Sekto ren. Gro ße Po ten zia le – die zurzeit noch nicht aus rei chend ge nutzt werden – bietet auch die Land wirtschaft.

Die Zi vil ge sell schaft in Gha na nutzt ih re Frei hei ten ak tiv und trägt zur De mo kra ti sie rung des Lan des bei. Es exis tie ren rund 6.000 re gis trierte Nichtre gie -
rungsorga ni sa tio nen (NROs) im Land. In der Rang liste der Presse frei heit 2018 der Or ga ni sa ti on Repor ter oh ne Gren zen nimmt Gha na Platz 23 von 180
Län dern ein.

Rang liste der Pres se frei heit 2018 von Re porter oh ne Gren zenEx ter ner Link in neu em Fenster

Ghana

http://www.bmz.de/de/service/glossar/I/index_hdi.html
http://www.bmz.de/de/service/glossar/Z/zivilgesellschaft.html
http://www.bmz.de/de/service/glossar/N/nichtregierungsorganisation.html
https://www.reporter-ohne-grenzen.de/rangliste/2018/
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Uni versi täts kli nik (Korle Bu Hospi tal) in Accra, Gha naUrhe berrecht© Ute Gra bow sky/pho to thek.net

Deut sche Entwick lungszusammenarbeit mit Ghana

Deutsch land gehört zu den wich tigs ten Entwicklungspartnern Gha nas. Ziel der deutsch-gha nai schen Entwick lungs zu sam men arbeit ist es, ein trag fä hi ges,
armutsori en tier tes und brei ten wirksa mes Wirtschafts wachstum zu fördern und so Gha nas Sta tus als Land mittle ren Ein kommens zu fes ti gen.

Bei Re gie rungsverhand lun gen im Okto ber 2018 hat das Bun desmi niste ri um für wirtschaftli che Zu sammen ar beit und Entwicklung (BMZ) Gha na für die Jah -
re 2018 und 2019 Mittel in Hö he von insge samt 86,5 Mil lio nen Eu ro für die bi la te ra le Entwick lungs zu sammen arbeit neu zu ge sagt. Die Schwer punkte der
Zu sammen arbeit sind:

Gov ernance (De zen tra li sie rung und Verbesse rung der öffent li chen Fi nan zen)
Land wirtschaft
Nach hal ti ge Wirtschafts entwicklung (in klu si ve Be rufsbil dung)

Im Rah men ei ner Re formpartnerschaft un ter stützt Deutsch land Ghana bei der För de rung von er neu erba ren En er gi en und En ergie effi zi enz. Au ßer dem wur -
de eine Zusammen arbeit im Be reich der Ab fall wirtschaft verein bart. Da bei geht es um den Um gang mit Elek tro schrott.

Ghana
Überblick
Bildergalerie
Regionales Engagement
Soziale Situation
Wirtschaftliche Situation
Entwicklungspotenziale
Entwicklungszusammenarbeit mit Ghana
Reformpartnerschaft
Schwerpunkte der Zusammenarbeit
Karte von Ghana
Entwicklungspolitische Zahlen und Fakten
IATI-Daten
Linktipps
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Re formpartnerschaft

Nachhalti ge En ergie versorgung sichern

Der Be darf an Elektri zi tät steigt in Gha na ste tig, doch be reits jetzt ist die Stromver sorgung des Lan des un zu rei chend und un zu verläs sig. Pro ble ma tisch
sind vor al lem die Ver luste bei der Stromübertra gung und -vertei lung, die man geln de Kos ten de ckung bei der Strom versor gung so wie die Ab hän gig keit von
fos si len En ergie trä gern.

Um die En ergie si cherheit im Land zu erhö hen, haben Deutsch land und Ghana im De zem ber 2017 ei ne Reformpartnerschaft zum The ma erneu erba re En -
ergi en ins Le ben geru fen. Die Partnerschaft ist Be stand teil des von Entwick lungs mi nis ter Gerd Mül ler aufge leg ten Mar shall plans mit Afri ka und bil det den
deutschen Bei trag zur G20-In itiati ve "Compact with Africa".

Im Mittel punkt der Be ra tung steht die Umsetzung ei nes fortschrittli chen Erneu er ba re-En ergi en-Ge setzes. Dem nach sol len bis 2020 zehn Pro zent der im
Land verbrauch ten Ge samtenergie aus erneu erba ren Quel len gewon nen werden. Dazu un ter stützt Deutsch land zum Bei spiel die Nutzung von Son nen en -
ergie so wie den Bau von Hoch span nungslei tun gen zwi schen Gha na und Côte d’Ivoire. Gleich zei tig sol len Bil dungs pro gramme im En ergie sektor neue be -
rufli che Perspekti ven in Gha na schaffen.
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So laran la ge auf einem Hausdach in Accra, Gha naUrhe berrecht© Tho mas Imo/pho to thek.net

Neue Partnerschaft für Entwicklung, Frie den und Zukunft: Ein Mar shall plan mit Afri ka

 

An ge stell te im Fi nanzmi niste ri um in Gha naUrhe berrecht© Ute Gra bow sky/pho to thek.net

Gov ernance

Dezen tra lisierung und öffentliche Fi nanzen

Die Regie rung Gha nas en ga giert sich mit Nach druck für den Aufbau demo kra ti scher Struktu ren und die wei te re Ver bes se rung der Staatsfüh rung. Die
deutsche Entwicklungszu sammen arbeit fördert die se An stren gun gen Ghanas seit Jah ren mit Erfolg.

mehr

© Tho mas Imo/pho to thek.net

Elektro schrott wird der zeit in Gha na überwie gend auf infor mel len Depo ni en weiter verarbei tet – häu fig auf höchst um welt- und ge sund heitsschäd li che Wei se. Deutsch land fördert den Aufbau von sach ge rech ten Re cycling- und Entsorgungs syste men.

In ei ner Forschungs ein rich tung in Wen chi (Gha na) wer den Cashew-Pflan zen veredelt.

Land wirtschaft

Wertschöpfungsketten für Agrarprodukte schaffen

Um die Armut in Gha na zu be kämp fen und die Ernäh rung zu si chern, en ga giert sich Deutsch land für ei ne Stei ge rung der Pro dukti vi tät in der Land wirtschaft. Gha na ist ei nes der Schwer punktlän der der 

http://www.bmz.de/de/laender_regionen/marshallplan_mit_afrika/index.jsp
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An ge stell te im Fi nanzmi niste ri um in Gha naUrhe berrecht© Ute Gra bow sky/pho to thek.net

Gov ernance
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Dezentra lisierung und Ver besserung der öf fentlichen Fi nanzen

Die Regie rung Gha nas en ga giert sich mit Nach druck für den Aufbau demo kra ti scher Struktu ren und die wei te re Ver bes se rung der Staats füh rung. Durch
den Ausbau natio na ler, re gio na ler und lo ka ler Verwal tungs struktu ren ver sucht sie, die Grund la gen für ein nach hal ti ges Wirtschafts wachs tum zu schaffen.

Die deutsche Entwicklungszu sammen arbeit fördert die se An stren gun gen Ghanas seit Jah ren mit Erfolg. Wich ti ge Arbeitsbe rei che sind die De zen tra li sie -
rung und kommu na le Entwicklung, die Förde rung der Zi vil ge sell schaft und die Ver bes se rung der Leis tungs fä hig keit von Ver wal tungs ein rich tun gen. Unter
an de rem be tei ligt sich Deutsch land auf Distriktebe ne an einem an reizba sier ten Fi nan zie rungs system für kommu na le Inves ti tio nen.

Die ghanai sche Re gie rung wird au ßer dem da bei unter stützt, das Steu er-, Fi nanz- und Haus haltswe sen den Prin zi pi en guter Re gie rungs füh rung an zu pas-
sen. Da zu ge hö ren die Stei ge rung der Steu erein nah men, die Mo derni sie rung des Steu er systems, ei ne ver bes serte Haus haltsaufstel lung und die Stär kung
der in nerstaatli chen Re chen schaftspflicht ge gen über Parla ment und Rech nungs hof.

Darüber hin aus wird die transpa ren te Ver wen dung von Ein nah men aus dem Roh stoffsektor (EITI-Pro zess) ge för dert. Die Akti vi tä ten leis ten ei nen wich ti gen
Bei trag zur Kor rup ti onsbe kämp fung.

Sie he auch: Good Go vernan ce – Rah men be din gung für Entwicklung

 

http://www.bmz.de/de/service/glossar/Z/zivilgesellschaft.html
http://www.bmz.de/de/themen/goodgovernance/index.html
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In ei ner Forschungsein rich tung in Wen chi (Gha na) werden Cashew-Pflan zen ver edelt.Ur he berrecht© Tho mas Imo/pho to thek.net

Land wirtschaft

Wert schöpfungs ketten für land wirtschaftliche Produk te schaf fen

Um die Armut in Gha na zu be kämp fen und die Ernäh rung zu si chern, en ga giert sich Deutsch land für ei ne Stei ge rung der Pro duk ti vi tät in der Land wirt-
schaft. Zurzeit werden die Po ten zia le im Agrarsektor nur un zu rei chend ge nutzt.

Gha na ist da her ei nes der Schwerpunktlän der der Son derinitiati ve "EINEWELT oh ne Hunger". Durch den Aufbau so ge nann ter "Grü ner In no va ti ons zen tren"
un ter stützt sie klein bäu erli che Be trie be dabei, ihre Pro dukti on nach hal tig zu ge stal ten. Aus führ li che In for ma tio nen über das Grü ne Inno va ti ons zen trum in
Gha na finden Sie hier.

Ziel des deutschen En ga ge ments ist, dass die Bäue rin nen und Bau ern in Zu kunft nicht mehr nur für den Ei gen be darf pro du zie ren, son dern durch den Ver -
kauf ih rer Wa ren ein Ein kommen erzie len kön nen. Herstel lung, Verarbei tung und Ver mark tung der Pro duk te sol len effi zi en ter und wirtschaftli cher ge stal tet
werden, um die Wettbe werbsfä hig keit auf na tio na len, re gio na len und inter na tio na len Märk ten zu ver bes sern.Die deutsche Un ter stützung kon zen triert sich
auf Pro dukte mit gro ßem wirtschaftli chen Po ten zi al wie Mais, Reis, Sorg hum, So ja, Kau tschuk, Ana nas, Man go, Ka kao, Palm öl, Cashew- und Erd nüs se.

http://www.bmz.de/de/themen/ernaehrung/innovationen/gruene_innovationszentren/ghana/index.html


16.05.19, 11)56Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung - Afrika südlich der Sahara - Ghana

Seite 15 von 26http://www.bmz.de/de/laender_regionen/subsahara/ghana/index.jsp

Gleich zei tig sol len neue Jobs im Be reich der Verarbei tung von land wirtschaftli chen Pro duk ten ge schaffen wer den, damit ein grö ße rer Teil der Ge win ne im
Land und vor al lem in den länd li chen Ge bie ten verbleibt. Dafür be rät die deutsche Entwicklungs zu sammen ar beit staatli che In sti tu tio nen so wie wich ti ge öf-
fent li che und pri va te Dienstleister im Land wirtschaftssektor.

Im Rah men ei ner Drei ecksko ope ra ti on mit Is ra el wurde außer dem der An bau von Zi trusfrüch ten in zwei Re gio nen ver bes sert. Die Zu sam men arbeit wird
durch das Grü ne Inno va ti onszen trum in Gha na fortge führt.

Einkommen deutlich gestiegen

Die Be mü hun gen haben Erfolg: Das durch schnittli che Ein kommen land wirtschaftli cher Pro du zen ten ist in al len geför der ten Pro duktbe rei chen deutlich ge -
stie gen. Im Kau tschuksektor ist die An zahl der Ar beitsplätze um etwa 20 Pro zent ge stie gen.

EINEWELT oh ne Hunger | Grü ne Inno va ti onszen tren in der Agrar- und Ernäh rungs wirtschaft

02/2019 | pdf | 6,3 MB | 25 S. EINEWELT oh ne Hunger – Grü ne Inno va ti ons zen tren in der Agrar- und Er näh rungs wirtschaft Be stel len |

Sie he auch: Länd li che Entwicklung und Ernäh rungssi che rung

 

http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie320_Gruene_Innovationszentren.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie320_Gruene_Innovationszentren.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/warenkorb/index.php?ID=%26amp%3BD=
http://www.bmz.de/de/themen/ernaehrung/index.html
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Im Girls Vo ca tio nal Trai ning Insti tu te in Accra (Gha na) werden Mäd chen in Elek tro tech nik aus ge bil det.Ur he berrecht© Tho mas Imo/pho to thek.net

Nach hal ti ge Wirtschaftsentwick lung

Berufsbil dung und Fi nanzsystementwicklung

Ziel der deutschen Entwicklungszu sammen arbeit im Arbeitsbe reich Wirtschaftsentwick lung ist es, die Er werbs tä tig keit vor al lem in klei nen und mittle ren
Un ter neh men zu erhö hen und ihren Zu gang zu Fi nanzdienstleistun gen zu verbes sern.

Um den Man gel an Fach kräften in Kleinst- und Klein un ter neh men zu be he ben, enga giert sich Deutsch land gezielt für ei ne besse re Be rufsbil dung in be-
schäfti gungsin ten si ven Bran chen. In Ko ope ra ti on mit der Pri vatwirtschaft werden beispiels wei se Ausbil dungs mög lich kei ten für Ju gend li che ge schaffen.

Im Be reich Fi nanzsystem entwicklung fördert Deutsch land unter an de rem die fi nan zi el le Grund bil dung, den Aufbau von Zah lungs syste men und ei nes Ein la -
gen si che rungssystems, die Verga be von Mi kro kre di ten, die Entwicklung von Mi kro versi che rungs pro duk ten so wie die Ein rich tung von re gio na len und loka -
len Be ra tungs stel len, insbe son de re im länd li chen Raum.

Im Rah men der fi nan zi el len Zusammen arbeit wird ein mo bi les bargeld lo ses Zah lungs system (e-zwich) ge för dert. Im De zem ber 2017 gab es mehr als 2,3
Mil lio nen Nutzer, Ten denz stei gend. Inzwi schen werden auch So zi al leistun gen über e-zwich ab ge wi ckelt. Das Zah lungs system ist vor al lem für länd li che
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Ge bie te, in de nen der Zu gang zu Ban ken und Äm tern schwie rig ist, ei ne si che re Al ter na ti ve zum Bar geld.

Sie he auch: The ma Nach hal ti ge Wirtschafts entwicklung

Sie he auch: The ma Be rufli che Bil dung

Sie he auch: The ma In for ma ti ons- und Kommu ni ka ti onstech no lo gi en

Auf ei ner Müll de po nie in Ghanas Hauptstadt Ac cra werden alte Elektro ge rä te verbrannt, um ver wertba res Me tall zu ge win nen.Ur he berrecht© Tho mas

http://www.bmz.de/de/themen/nachhaltige_wirtschaftsentwicklung/nachhaltige_wirtschaftsentwicklung/index.html
http://www.bmz.de/de/themen/bildung/berufliche_bildung/index.html
http://www.bmz.de/de/service/sonderseiten/ikt/start/index.html
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Imo/pho to thek.net

Elektro schrott

Sachgerechtes Re cycling för dern

Der stei gen de Wohlstand, ver än derte Kon sumge wohn hei ten und il le ga le Impor te füh ren in Gha na zu im mer grö ße ren Men gen an Elek tro- und Elektro nik -
schrott. Die ser Schrott wird derzeit überwie gend auf infor mel len Depo ni en weiter ver arbei tet, teil wei se wer den dabei höchst um welt- und ge sund heitsschäd -
li che Re cycling- und Entsorgungsprakti ken ein ge setzt – zum Bei spiel das Ab bren nen von Ka bel iso lie run gen.

Deutsch land fördert den Aufbau von sach ge rech ten Re cycling- und Entsorgungs syste men und die Entwick lung von wirtschaftlich trag fä hi gen Geschäfts-
mo del len für ein nach hal ti ges Ma nage ment von Elektro schrott. Zu sätzlich werden die Ar beitsbe din gun gen und die wirtschaftli chen Grund la gen für die Men -
schen, die bis her im in for mel len Rahmen Elektro schrott ver arbei tet ha ben, verbes sert.

Sie he auch: Elek tro schrott – wertvol le Rohstoffe wie derverwerten

Zu rück

Afri ka und Eu ro pa – Neue Partnerschaft für Entwicklung, Frie den und Zukunft | Eckpunk te für ei nen Mar shall plan mit Afri ka

01/2017 | pdf | 1,7 MB | 34 S. | bar rie re frei

BMZ-Afri ka po li tik: Neue Her ausfor de run gen und Ak zen te

04/2016 | pdf | 1,6 MB | 12 S. | bar rie re frei

http://www.bmz.de/de/themen/abfall/elektroschrott/index.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/subsahara/ghana/index.jsp#
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie310_Afrika_Marshallplan.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie310_Afrika_Marshallplan.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/strategiepapiere/Strategiepapier367_04_2016.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/strategiepapiere/Strategiepapier367_04_2016.pdf
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EINEWELT oh ne Hunger | Grü ne Inno va ti onszen tren in der Agrar- und Er näh rungs wirtschaft

02/2019 | pdf | 6,3 MB | 25 S. EINEWELT oh ne Hunger – Grü ne Inno va ti ons zen tren in der Agrar- und Er näh rungs wirtschaft Be stel len |

EINEWELT oh ne Hunger ist mög lich

01/2019 | pdf | 1 MB | 20 S. | bar rie re frei EINEWELT oh ne Hunger ist mög lich Be stel len |

Wei ter
Zu rück

http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie320_Gruene_Innovationszentren.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie320_Gruene_Innovationszentren.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/warenkorb/index.php?ID=91706
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/flyer/Booklet_hunger.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/flyer/Booklet_hunger.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/warenkorb/index.php?ID=91901
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/subsahara/ghana/index.jsp#
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/subsahara/ghana/index.jsp#
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Be rufsbil dung fördern – Zu kunft ge stal ten | Perspekti ven der be rufli chen Bil dung in der Entwick lungs zu sammen ar beit

06/2017 | pdf | 2 MB | 28 S. | bar rie re frei Be rufsbil dung fördern – Zu kunft ge stal ten Be stel len |

Grü ne Bür geren ergie für Afri ka | BMZ-Po si ti onspa pier 06/2017

06/2017 | pdf | 299 KB | 12 S. | bar rie re frei

In ter na tio na le Finan zie rungspro gramme zur För de rung di gi ta ler Lö sun gen und Tech no lo gi en in Sub sa ha ra-Afri ka

http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/sMaterialie340_berufsbildung.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/sMaterialie340_berufsbildung.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/warenkorb/index.php?ID=91805
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/strategiepapiere/Strategiepapier395_06_2017.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/strategiepapiere/Strategiepapier395_06_2017.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/strategiepapiere/sMaterialie355_afrika_finanzierungsprogramme.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/strategiepapiere/sMaterialie355_afrika_finanzierungsprogramme.pdf
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03/2018 | pdf | 2,7 MB | 32 S.

Mehr Nach hal tig keit beim Umgang mit Elektro schrott | BMZ-Po si ti ons pa pier

10/2017 | pdf | 403 KB | 14 S.

Wei ter

Karte von Ghana

Die se Karten darstel lung gibt nicht in je dem Ein zel fall die völ kerrechtli che Po si ti on der Bun des re gie rung wie der.

Ghana

Accra

http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/strategiepapiere/Strategiepapier412_10_2017.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/strategiepapiere/Strategiepapier412_10_2017.pdf
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/subsahara/ghana/index.jsp#
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Strand von El mi na in Ghana, kurz vor Son nen aufgangUrhe berrecht© Tho mas Trutschel/pho to thek.net

Ent wicklungspoliti sche Zah len und Fakten

Allgemeine Angaben

Allgemeine An gaben

Indika tor Gha na Deutschland

Län der na me Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be Re pu blik Gha na Bun des re pu blik Deutsch land

Hauptstadt Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be Accra, etwa 2,3 Mil lio nen Ein -
woh ner

Berlin, etwa 3,7 Mil lio nen Ein -
woh ner

Flä che Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 238.540 km² (2018) 357.580 km² (2018)

http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Allgemeine_Angaben/laendername.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Allgemeine_Angaben/hauptstadt.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Allgemeine_Angaben/flaeche.html
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Rang im Index der mensch lichen Entwick lung (HDI) Neu es Fenster Er läu te rung
und Quel len anga be

140 von 189 (2017) 5 von 189 (2017)

Höhe der Ent wicklungszusammenar beit

Indika tor Gha na

Deutsche staat liche Mittel für Entwicklungs zusammenarbeit Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 86,5 Mil lio nen Eu ro
(2018/19)

Ge samtsumme der erhal te nen öf fentlichen Mittel für Entwicklungs zusammenarbeit (ODA) Neu es Fenster Er läu te rung
und Quel len anga be

1.256.700.000 US-$
(2017)

Sum me der pro Einwohner er hal te nen öf fentlichen Mittel für Entwicklungs zusammenarbeit (ODA) Neu es Fenster Er -
läu te rung und Quellen anga be 43 US-$ (2017)

Angaben zur Be völkerung

Indika tor Gha na Deutschland

Einwohner Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 28.833.629 (2017) 82.685.827 (2017)

Be völke rungswachs tum pro Jahr Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 2,2 % (2017) 0,41 % (2017)

Le bens er war tung Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 63,04 (2017) 81 (2017)

Anteil der Menschen, die jünger als 15 sind Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 38,53 % (2017) 13,08 % (2017)

Anteil der Menschen, die 65 oder älter sind Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 3,39 % (2017) 21,46 % (2017)

Anteil der Landbe völke rung Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 44,6 % (2017) 22,74 % (2017)

Armut

Indika tor Gha na Deutschland

Anteil der Menschen, die in extre mer Armut le ben Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 13,3 %
(2016)

0 % (2015)

Anteil der Menschen, die unter halb der na tiona len Ar muts gren ze le ben Neu es Fenster Er läu te rung und
Quel len anga be

23,4 %
(2016)

kei ne Daten verfüg -
bar

Anteil der Menschen, die unter ernährt sind Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 6,1 %
(2016)

2,5 % (2016)

Wirt schaft

Indika tor Gha na Deutschland

Bruttona tional einkommen pro Jahr in US-Dollar Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 54.175.622.026
US-$ (2017)

3.613.143.822.490
US-$ (2017)

Bruttona tional einkommen pro Kopf pro Jahr in US-Dollar Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 1.880 US-$
(2017)

43.700 US-$
(2017)

Wirtschafts wachs tum pro Jahr Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 8,15 % (2017) 2,16 % (2017)

Auslän dische Direktinves titionen pro Jahr in US-Dollar Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 3.254.990.000
US-$ (2017)

77.983.391.530
US-$ (2017)

Ex port von Wa ren und Dienstleis tungen (Anteil am Bruttoinlands pro dukt) Neu es Fenster Er läu te rung und
Quel len anga be 35,26 % (2017) 47,05 % (2017)

Im port von Wa ren und Dienstleis tungen (Anteil am Bruttoinlands pro dukt) Neu es Fenster Er läu te rung und
Quel len anga be 38,4 % (2017) 39,49 % (2017)

Wert schöpfung der Indus trie in Prozent des Bruttoinlands pro dukts Neu es Fenster Er läu te rung und Quel-
len anga be 30,79 % (2017) 27,98 % (2017)

Wert schöpfung der Landwirt schaft in 
Prozent des Brut toinlands pro dukts Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 19,7 % (2017) 0,78 % (2017)

http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Allgemeine_Angaben/hdi.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Hoehe_der_Entwicklungszusammenarbeit/Deutsche_staatliche_Mittel.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Hoehe_der_Entwicklungszusammenarbeit/GesamtsummeOeffentlicheMittel.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Hoehe_der_Entwicklungszusammenarbeit/SummeProEinwohner.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/einwohner.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/Bevoelkerungswachstum.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/Lebenserwartung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/MenschenJuenger15.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/MenschenAelter65.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/Anteil_der_Landbevoelkerung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Armut/Anteil_der_Menschen_in_extremer_Armut.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Armut/Anteil_der_Menschen_die_unterhalb_der_nationalen_Armutsgrenze_leben.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Armut/Anteil_der_Menschen_die_unterernaehrt_sind.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Bruttonationaleinkommen_pro_Jahr_in_US-Dollar.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Bruttonationaleinkommen_pro_Kopf_pro_Jahr_in_US-Dollar.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Wirtschaftswachstum_pro_Jahr.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Auslaendische_Direktinvestitionen_pro_Jahr_in_US-Dollar.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Export_von_Waren_und_Dienstleistungen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Import_von_Waren_und_Dienstleistungen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Wertschoepfung_der_Industrie.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Wertschoepfung_der_Landwirtschaft.html
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Anteil der Ener gie im por te am ge sam ten Ener gie ver brauch Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be -8,19 % (2014) 61,41 % (2015)

Infla tions ra te Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 12,38 % (2017) 1,51 % (2017)

Anteil der Be schäftigten in der Landwirt schaft Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 33,87 % (2018) 1,27 % (2018)

Anteil der Kinder zwischen 7 und 14, die arbei ten Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 28,77 % (2012)
kei ne Daten ver-
füg bar

Ar beits losenquote Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 6,72 % (2018) 3,43 % (2018)

Auslands ver schuldung ge samt Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 22.022.402.494
US-$ (2017)

kei ne Daten ver-
füg bar

Schulden dienst ge samt (in Prozent der Aus fuhren von Gütern und Dienstleistungen sowie des Net toein-
kommens aus dem Ausland) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 10,39 % (2017)

kei ne Daten ver-
füg bar

Wert schöpfung des Dienstleis tungs sek tors in Prozent des Bruttoinlands pro dukts Neu es Fenster Er läu te -
rung und Quellen anga be 42,35 % (2017) 61,41 % (2017)

Kommunikation

Indika tor Gha na Deutschland

Inter net nutzer (Anteil der Be völke rung in %) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 37,89 (2017) 84,4 (2017)

Mobilfunk anschlüsse (pro 100 Einwohner) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 127,47 (2017) 133,6 (2017)

Bildung

Indika tor Gha na Deutschland

Anteil der Menschen, die lesen und schreiben kön nen Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be kei ne Daten ver-
füg bar

kei ne Daten ver-
füg bar

Öffentliche Ausga ben für Bildung Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 4,51 % (2017) 4,82 % (2015)

Zahl der Grund schulkinder pro Leh re rin oder Lehrer Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 27,25 (2018) 12,15 (2016)

Anteil der Kinder im schul pflichtigen Alter, die eine Grund schule be suchen Neu es Fenster Er läu te rung
und Quel len anga be 83,59 % (2018) 98,83 % (2016)

Anteil der Kinder, die die Grund schule ab schließen Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be
(Bitte be achten Sie die Er läu te rung dieses Wertes. Sie finden sie durch ei nen Klick auf das kleine In fo-
Sym bol.)

93,78 % (2018) 99,25 % (2016)

Gesund heit

Indika tor Gha na Deutschland

Anzahl der Kinder, die vor ih rem fünften Ge burts tag ster ben (pro 1.000 Lebendgeburten) Neu es Fenster Er läu te -
rung und Quellen anga be 49,3 (2017) 3,7 (2017)

Anzahl der Mütter, die während der Schwanger schaft oder bei der Ge burt ihres Kindes ster ben (pro 100.000 Le -
bend ge bur ten) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 319 (2015) 6 (2015)

Anteil der Ge bur ten, die unter Be treuung von aus ge bilde tem medizinischen Per sonal statt finden Neu es Fenster
Er läu te rung und Quellen anga be

70,8 %
(2014)

98,7 %
(2015)

Anteil der Schwange ren, die medizinisch be treut wer den Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 90,5 %
(2014)

kei ne Daten
verfüg bar

Anteil der einjäh rigen Kin der, die ge gen Diph the rie, Keuchhus ten und Te ta nus ge impft sind Neu es Fenster Er läu -
te rung und Quellen anga be 99 % (2017) 95 % (2017)

HIV/AIDS-Quote (Er wach se ne zwischen 15 und 49 Jahren) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 1,7 % (2017) 0,2 % (2017)

Per sonen, die si cher betrie be ne Trink was ser ver sorgungs anla gen nut zen (% der Be völke rung) Neu es Fenster Er -
läu te rung und Quellen anga be

26,87 %
(2015)

99,22 %
(2015)

Anteil der Einwohner mit Zugang zu einer fachge rechten Abwas ser entsorgung (% der Ge samt be völke rung) Neu -
es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be

kei ne Daten
verfüg bar

95,49 %
(2015)

http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Anteil_der_Energieimporte.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Inflationsrate.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Anteil_der_Arbeitsplaetze_in_der_Landwirtschaft.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Anteil_der_Kinder_zwischen_7_und_14_die_arbeiten.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Arbeitslosenquote.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Auslandsverschuldung_gesamt.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Schuldendienst_gesamt.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Wertschoepfung_des_Dienstleistungssektors_in_Prozent_des_Bruttoinlandsprodukts.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Infrastruktur/Internetnutzer.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Infrastruktur/Telefonanschluesse__Festnetz_und_Mobil__pro_100_Einwohner.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Anteil_der_Menschen_die_lesen_und_schreiben_koennen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Oeffentliche_Ausgaben_fuer_Bildung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Zahl_der_Grundschulkinder_pro_Lehrerin_oder_Lehrer.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Anteil_der_Kinder_im_schulpflichtigen_Alter.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Anteil_der_Kinder_die_die_Grundschule_abschliessen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anzahl_der_Kinder_die_vor_ihrem_f__nften_Geburtstag_sterben.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anzahl_der_Muetter_die_waehrend_der_Schwangerschaft.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Geburten__die_unter_Betreuung_von_ausgebildetem_medizinischen_Personal_stattfinden.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Schwangeren__die_medizinisch_betreut_werden.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_einjaehrigen_Kinder__die_gegen_Diphtherie.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Gesundheit_HIV_AIDS-Quote.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Personen_die_sicher_betriebene_Trinkwasserversorgungsanlagen_nutzen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Einwohner_mit_Zugang_zu_einer_fachgerechten_Abwasserentsorgung.html
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Öffentliche inlän dische Gesundheits ausga ben in Prozent des Bruttoinlands pro duk tes Neu es Fenster Er läu te -
rung und Quellen anga be

1,71 %
(2016)

9,44 %
(2016)

Umwelt

Indika tor Gha na Deutschland

Anteil der Be völke rung mit ange mes se nem An schluss an eine Trink wasser versorgung Neu es Fenster Er läu -
te rung und Quellen anga be 86 % (2010) 100 % (2015)

Anteil der Einwohner mit ange mes se nem An schluss an eine Abwasser entsorgung Neu es Fenster Er läu te -
rung und Quellen anga be 14,9 % (2015) 99,2 % (2015)

Strom ver brauch pro Per son Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 354,72 kWh
(2014)

7.035,49 kWh
(2014)

Anteil der Waldflä che an der gesam ten Landflä che Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 41,16 %
(2016)

32,7 % (2016)

Anteil der landwirt schaftlich ge nutzten Flä che an der gesam ten Landflä che Neu es Fenster Er läu te rung und
Quel len anga be 69 % (2016) 47,68 % (2016)

Kohlen dioxid-Emis sion pro Kopf (in Tonnen) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 0,54 (2014) 8,89 (2014)

Anteil der Naturschutz gebiete an der ge sam ten Landes flä che Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 15,06 %
(2017)

37,76 % (2017)

 Höhe der Entwicklungszusammenarbeit

In ter na tio na le Initiati ve für Trans pa renz in der Entwick lungs zu sammen arbeit (IATI)

Projekt- und Or gani sati onsda ten aus Ghana

Zur An wen dung

Linktipps

Hier fin den Sie ei ne Aus wahl von Links auf Web sites mit entwicklungspo li ti schen Hin ter grund in for ma tio nen über Gha na.

In for ma tio nen des Auswärti gen Amts über Gha naExter ner Link in neu em Fens ter

In for ma tio nen der KfW Entwicklungsbank über Gha naExter ner Link in neu em Fens ter

In for ma tio nen der Deutschen Ge sell schaft für In ter na tio na le Zusammen ar beit (GIZ) über Gha naExter ner Link in neu em Fenster

Län der-In for ma ti ons-Portal der GIZ: Gha naExter ner Link in neu em Fens ter

http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Oeffentliche_inlaendische_Gesundheitsausgaben_in_Prozent_des_Bruttoinlandsproduktes.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Bev__lkerung_mit_angemessenem_Anschluss_an_eine_Trinkwasserversorgung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Einwohner_mit_angemessenem_Anschluss_an_eine_Abwasserentsorgung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Stromverbrauch_pro_Person.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Anteil_der_Waldfl__che_an_der_gesamten_Landfl__che.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Anteil_der_landwirtschaftlich_genutzten_Fl__che_an_der_samten_Landfl__che.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Kohlendioxid-Emission.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Anteil_der_Naturschutzgebiete_an_der_gesamten_Landesfl__che.html
http://www.bmz.de/de/ministerium/zahlen_fakten/transparenz-fuer-mehr-Wirksamkeit/iati/index.jsp
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/ghana-node
https://www.kfw-entwicklungsbank.de/Internationale-Finanzierung/KfW-Entwicklungsbank/Weltweite-Pr%C3%A4senz/Subsahara-Afrika/Ghana/
https://www.giz.de/de/weltweit/324.html
https://www.liportal.de/ghana/
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zur Län derübersicht

Sie befinden sich hier:
> Startseite  > Länder  > Afrika südlich der Sahara  > Ghana
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